
Châtel-St-Denis 

Ein Mann verliert bei einem Verkehrsunfall in Châtel-St-Denis sein Leben - Zeugenaufruf 

Gestern Nachmittag kam ein Autofahrer, der auf der Route des Paccots in Richtung unterwegs 

war, ums Leben, als er von der Straße ab und am Fuss einer Brücke zum Stillstand kam. Eine 

Untersuchung zur Klärung der Unfallursache ist im Gange. Die Kantonspolizei sucht Zeugen. 

Am Mittwoch, 11. August 2021, gegen 16:05 Uhr, wurden die Feuerwehr des Stützpunkts 

Châtel-St-Denis, die Rettungskolonne (topografische Lage) und die Kantonspolizei wegen 

einem Unfall mit einem Fahrzeug mit einer Person im Innern alarmiert, das sich am Fuss der 

Arena-Brücke in Châtel-St-Denis befand. 

Der SMUR-Arzt und die Krankenwagenbesatzung wurden schnell zum Unfallort entsandt, wo 

sie nur noch den Tod des Autofahrers feststellen konnten. 

Ersten Ermittlungen zufolge war gestern Nachmittag ein 56-jähriger Autofahrer auf der Route 

des Paccots in Richtung Châtel-St-Denis unterwegs. Aus einem Grund, der im Rahmen der 

Untersuchung zu klären sein wird, kam er kurz vor der Arena-Brücke nach links von der 

Straße ab, überquerte ein Feld und stürzte dann eine Schlucht hinunter und kam in der Nähe 

des Flusses "La Veveyse" zum Stillstand. 

Die Route des Paccots war zwischen dem Kreisverkehr der Route de Montreux und der Route 

de Vevey während 4 Stunden für den Verkehr gesperrt. Das zerstörte Auto wurde mit einem 

Kranwagen geborgen und von einer Pikett-Garage abtransportiert. 

Eine Untersuchung ist im Gange, um die genauen Umstände des Unfalls zu klären. 

https://www.fr.ch/de/sjd/pol/news/ein-mann-verliert-bei-einem-verkehrsunfall-in-chatel-st-denis-sein-leben-

zeugenaufruf 

  

Wenig intensives Magnetfeld von der Freischaltanlage und einer ca. 16 kV-Freileitung 



 

Diese Fahrlage ist nicht bestätigt, aber plausibel; startend in der Rechtskurve, die hier nochmals 

enger wird: 

Der Sender aus der Kirche erreicht diese Stelle ebenso 

 



 

 

 



 

Letzte 

Einstrahlung, hier ist er vollständig ohne Kontrolle.  Vor 330 m erstmals zu dieser Senderkonstellation 

maximal von rechts exponiert: 



 

  


